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Springer 2000 (3. Auflage), ISBN 3-540-67270-2 
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Beispiel für eine Programmverifikation

Gegeben sei folgender Programmteil:

if (x>0) ⋁ ((y+x)≤0)
then

z := x · y
elseelse

z := x / y

B h tBehauptung: Dieser Programmteil ist für alle x,y ∈ ℝ ausführbar

Beweis ?
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Motivation für den Teil Logik

Wir haben im letzten Beispiel gesehen:

Das Gebiet der Programmverifikation erfordert einen sicheren 
Umgang mit formalen logischen Schlüssen



Es gilt allgemein für alle Aspekte der Programmierung: 

Gute Kenntnisse der Aussagen- und Prädikatenlogik
sind unentbehrlich

! !
sind unentbehrlich.

D h b f i j t t it d ThDaher befassen wir uns jetzt mit dem Thema:

Logik
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